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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

gleich in dieser ersten richtigen Sitzungswoche der neuen Legislaturperiode wurde klar, dass eine neue 
Zeitrechnung angebrochen ist. Mit der Wahl von Friedrich Merz zum Bundeskanzler setzen wir neue politische 
Schwerpunkte – und vor allem packen wir jetzt auch die wichtigsten Themen für unser Land an. Dies ist umso 
nötiger, als die zerbrochene Ampel-Bundesregierung – insbesondere in ihrer Endphase – zumeist nur noch die 
Verteidigung ihrer unterschiedlichen Einzelinteressen im Auge hatte, anstatt die Herausforderungen und Probleme, 
denen sich Deutschland seit einiger Zeit gegenübersieht, anzupacken. Das stellte auch der neue Bundeskanzler am 
Mittwoch dieser Woche in seiner Regierungserklärung klar, die er zu seinem Amtsantritt hielt. Hierbei ging 
Friedrich Merz insbesondere auf die Bereiche innere und äußere Sicherheit sowie auf die zukünftige 
Verteidigungspolitik ein. Darüber hinaus gab er auch einen Ausblick auf notwendige Aktivitäten im Bereich der 
Wirtschaft und erläuterte in diesem Zusammenhang auch die beschlossenen umfangreichen Investitionen in die 
Infrastruktur, aber auch die damit verbundene Notwendigkeit für Reformen. Abschließend appellierte Merz an die 
Menschen in unserem Land, das Einende zu suchen, statt stets nur das Trennende hervorzuheben. Diesem Appell 
schließe ich mich sehr gerne an. In der sich unmittelbar anschließenden Debatte wurde die Regierungserklärung 
erwartungsgemäß auf unterschiedlichste Art und Weise interpretiert. Ich sehe in ihr auf jeden Fall einen guten 
Startschuss in die Regierungsarbeit. Auf geht’s!  
 

Ebenfalls am Mittwoch dieser Woche hielt ich spontan eine Rede zur Verteidigungspolitik. Als Mitglied des 
Verteidigungsausschusses konnte ich bei dieser Gelegenheit somit gleich in der ersten Sitzungswoche der neuen 
Wahlperiode eine Plenarrede halten. Ich sprach vor allem über die großen Herausforderungen, denen die 
Bundeswehr gegenübersteht. Sei es bei der Einsatzfähigkeit, beim Personal oder beim Material bzw. dessen 
Beschaffung. Wir müssen uns klar darüber sein, dass wir in einer anderen Welt leben als noch vor einigen Jahren.  
Hierauf gilt es zu reagieren, und auch wenn wir es vielleicht nicht wollen – es muss sein! Gerne können Sie sich 
meine Rede und diesem Link nochmals ansehen. 
 

Heute Vormittag bot sich noch die Gelegenheit für ein angenehmes 
Zusammentreffen. Die Pressesprecherin der CDU Bodenseekreis, Marcia Keckeisen, 
arbeitet als Regierungsdirektorin für Migration im Bundeskanzleramt und hatte mich 
zu einem persönlichen Gedankenaustausch in den Regierungssitz eingeladen. Dieser 
Einladung bin ich gerne gefolgt – vielen lieben Dank! 

Ich wünsche Ihnen ein schönes 
Frühlingswochenende  – Ihr  

 

https://www.youtube.com/watch?v=tOUO8r3UsDI
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Die erste BPA-Fahrt der neuen Wahlperiode - in spannenden Zeiten zu Besuch in der Hauptstadt 
 

Bei der ersten viertägigen Informationsfahrt der neuen Wahlperiode 
begrüßte ich knapp 50 politisch interessierte Bürgerinnen und Bürger 
vom Bodensee und aus dem Linzgau im Reichstagsgebäude. Nach einem 
Informationsvortrag auf der Besuchertribüne des Plenarsaals folgte ein 
gut einstündiges Gespräch mit mir , in welchem ich über meine Arbeit im 
Parlament für unseren Wahlkreis, aber auch als Mitglied des 
Verteidigungsausschusses sprach. Es folgte ein reger Austausch, vor allem 
über den Regierungswechsel und insbesondere über den 
Koalitionsvertrag. Anschließend gab es auf der Dachterrasse unter der 
Kuppel des Reichstagsgebäudes die Gelegenheit für Erinnerungsfotos – 
siehe rechts. Neben dem Besuch des Parlaments standen auch zahlreiche 
weitere politische Institutionen wie das Gesundheitsministerium oder die 
Landesvertretung Baden-Württemberg, eine politische Stadtrundfahrt 
und eine Führung durch das ehemalige Stasi-Gefängnis Hohenschönhaus- 
en auf dem Programm der Fahrt. Falls auch Sie an einer meiner Abgeordnetenfahrten teilnehmen wollen, wenden 
Sie sich am besten per E-Mail unter volker.mayer-lay@bundestag.de an mein Abgeordnetenbüro. Bitte beachten 
Sie allerdings, dass es stets mehr Interessenten als Plätze gibt, weshalb eine Warteliste geführt wird. 
 
 

Wir am See 

Zwei Schülergruppen besuchten mich im Bundestag 
 

Unmittelbar nach Amtsantritt der neuen schwarz-roten Bundesregierung 
waren gleich zwei Schülergruppen von Friedrichshafener Schulen zu Gast 
bei mir im Bundestag. So konnte ich direkt am Tag nach der Wahl von 
Bundeskanzler Friedrich Merz die Schülerinnen und Schüler der 
Klassenstufe 10 der Bodenseeschule St. Martin zu einem einstündigen 
Gespräch im Paul-Löbe-Haus begrüßen. Dabei waren natürlich 
insbesondere die turbulenten Geschehnisse der Tage, aber auch die 
allgemeine aktuelle Politik sowie meine Arbeit als direkt gewählter 
Wahlkreisabgeordneter unserer Heimat die wichtigsten Themen. Gerne 
stand ich den Schülerinnen und Schülern Rede und Antwort sowie nach 
dem Termin für ein gemeinsames Gruppenfoto – siehe rechts sowie 
zahlreiche Selfies zur Verfügung.  
  

 

Mit der Klasse 9b des Graf-Zeppelin-Gymnasiums 
beim Gespräch im Reichstagsgebäude. 

Die Schülerinnen und Schüler der 10. 
Klassenstufe der Bodenseeschule St. 
Martin mit mir im Paul-Löbe-Haus. 

 

Zu Beginn dieser Woche besuchte dann die Klasse 9b des 
Graf-Zeppelin-Gymnasiums den Bundestag. Im 
Anschluss an ihren Aufenthalt auf der Kuppel sowie dem 
darauf folgenden Informationsvortrag auf der 
Besuchertribüne des Plenarsaals diskutierte ich mit den 
Schülerinnen und Schülern, die zahlreiche Fragen 
vorbereitet hatten. Zudem konnte ich ihnen einen 
Einblick in den Ablauf einer Sitzungswoche aber auch 
meine persönliche Einschätzung über die Ereignisse der 
letzten Tage geben. Es hat mir mit beiden Klassen viel 
Spaß gemacht – gerne wieder! 

mailto:volker.mayer-lay@bundestag.de


 

 

Volker Mayer-Lay MdB       Platz der Republik 1      11011 Berlin     Telefon: 030 227 74123     E-Mail: volker.mayer-lay@bundestag.de 

Volker Mayer-Lay  MdB 

Bericht aus Berlin – Nr. 02 vom 16. Mai 2025 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

„Dabei leitet uns der Grundsatz: Wir müssen uns verteidigen können, damit wir uns nicht verteidigen müssen.“ 

Parlamentarischer Abend des Förderkreises des Deutsches Heeres. 
 

Am Dienstag war ich zu Gast beim Parlamentarischen Abend des 
Förderkreises des Deutschen Heeres. Als aktiver Reservist und  
Mitglied des Verteidigungsausschusses nutzte ich unter anderem die 
Gelegenheit zum Austausch mit dem Inspekteur des Heeres, 
Generalleutnant Alfons Mais, der zuvor in seiner Rede auf die 
großen Herausforderungen, denen sich die Bundeswehr im 
Allgemeinen und unser Heer im Besonderen gegenübersieht, 
eingegangen war. Klar wurde,  dass Deutschland bis spätestens 2029 
verteidigungsfähig sein muss – im Ernstfall einsatzbereit, 
ausgerüstet und auch strukturell auf den Verteidigungsfall 
vorbereitet. Kurz und knapp gesagt: es ist eine Mentalitätswende 
nötig – weg vom Prinzip der “Friedensdividende”, hin zur 
realistischen Sicherheitsvorsorge. 

Themen der Woche 

Zitat der Woche 

  Terminauswahl 

Sa.,  17.05.2025 Landesparteitag und Landesvertreterversammlung der CDU Baden-Württemberg. 
Mo., 12.05. bis Fr. 23.05.2025 Sitzungswoche des Deutschen Bundestages in Berlin. 
So.,   25.05.2025 Wiedereröffnung der Therme in Meersburg. 
Sa., 26.05.2025 Veranstaltung der CDU Salem zum Koalitionsvertrag. 
Di., 27.05.2025 Kreisvorstandssitzung mit Ortsvorsitzendenkonferenz der CDU Bodenseekreis. 
 

  
 

Quelle: Yougov, 14.05.2025 
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Wenn am Sonntag 
Bundestagswahl 
wäre, erhielten

Parlamentarischer Abend des Wirtschaftsrates Baden-
Württemberg in Berlin 
 

Im Vorfeld des diesjährigen Wirtschaftstages des Wirtschaftsrates 
der CDU e.V., hatte dessen Landesverband Baden-Württemberg die 
Bundestagsabgeordneten unseres Bundeslandes zu einem 
Gedankenaustausch eingeladen. Dieser fand am Montagabend 
dieser Woche auf der Dachterrasse des Humboldtforums im 
Berliner Stadtschloss statt. Neben direkten und persönlichen 
Gesprächen mit Vertreterinnen und Vertretern unserer heimischen 
Wirtschaft, waren dabei auch der Blick bzw. die Einschätzung der 
aktuellen Lage aus einer anderen Perspektive heraus von großem 
Wert. Insbesondere das eindrucksvolle Grußwort unseres 
ehemaligen Ministerpräsidenten und langjährigen EU-
Kommissars Günther  H. Oettinger bot für meine Kolleginnen und 
Kollegen und mich die Gelegenheit, die Meinung eines erfahrenen 
ehemaligen Spitzenpolitikers – der nun mit etwas Abstand auf die 
Politik blicken kann – zu erleben. Klar ist, dass Wirtschaft nicht 
alles ist – aber ohne die Wirtschaft ist fast alles nichts. Das müssen 
wir uns vor Augen halten – und das wird auch die neue 
Bundesregierung unter Führung der Union auch tun! 

Bundeskanzler Friedrich Merz in seiner Regierungserklärung am vergangenen Mittwoch im Deutschen Bundestag.  

 
Mit meiner Kollegin Kerstin Vieregge und 
dem Inspekteur des Heeres Alfons Mais. 


